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S u d e T n i a l ^ V er l a u t b a r u n g e m

A 65?. Con c u r s - V e r l a u t b a r u n g , N r . 979g,
(2) Zur. Wiederbesetzung- der: durch den Tod des Professors Anton Louschm,

am Lyceum zu Laibach erledigten Lehrkanzel der- reinen Elementar-Mathematik,
womit für Professoren wellllchen Standes ein Gehalt von 800 ff. aus dem S t u -
dienfonde, und.das Vorrückungsrecht auf die höhern Gehaltsstufen von yoo und
looo fi, verbunden ist 5 wnd hiemit, der Concurs ausgeschrieben/ und es ist die
Abhaltung der dießfalligen Prüfung, auf den 27. July d. I . . , soweh! am hnsi-
gen kmeum, ols an der Universilat zu Wlcn festgesetzt:

Welches m Folge hohen StudtenhofcrmmlPons - Decretes vom ^5. d. M , ,
? . 2200, mit d,em Beysotze zu. Jedermanns - Kenntniß gebracht w i rd , daß d:e
dzeßfaülgen Concurrenten sich vorlausig bey dem hterortigen phllcsophlschcn S t u -
dzcndirectorate anzumelden, demselben lhre gehörig documcntirtcn Gesuche zu über«
geben, und sich über ibr A l te r /Gebur tsor t , S t a n d , zurückgellgle S tud ien ,
znva schon früher gelklstete Dlenste und sittliches Betragen aHlszuwelsen haben.

Vom k, k, tllpr. Gub^rnium., Lalbach am 26. May ^826.
Joseph. F r sy he,rr v ^ F l ö d n i g g ,

k' k. Gubernial - Vecrctär.,

,3- 653. K u n d m ä ch u n g. N r , 10006.
Zur-Besetzung der neu, creirten Hausknechts-.Stelle bey dem k». k. Absaht

Postamte zu Klagenfurt.^
(2>,Mit hohem Hofkammer- Tccrcte vom'ic>. May d. I . , Z .17Z6Z/ ist die

AnfteLung cines Haukc'nechtes-bey dem k. k., Abiatzposiamte zu Klagenfurt, mu
dlmGehalte jährlicher, i5o fi. E. M.bewtlliget worden.

Jene, welche diese Stt2e zu erhalten wünsänn, haben ihre mtt dcn Zeug-
nissen der Fähigkeiten, der bisherigen Dienstleistung und Moralität belegten Ge^
suchebis i 5 . July dzeses Iahresbey der husigen k. k. Qbsrpvsi-Verwaltung ein;
zure;Hen.

Von. dem k«.k° illyr, Landes-Wub<rmum^ Laibach am^ 29. May 1826.
A l 0 ys- F r z y h e r r v 0 n T a u f f e r e r ,

k̂  k. Gubernial i iBecretär. '

Z^ 6ZZ^ V e r l ! a u t b a r u n g.. N r . 999?.
wegen Besetzung der, bey der Laibacher Ober-Posiverwaltung, erledlßrcn Amrss

Eontrollors-Stell?,
(2) Bey der f, k° Oberposiverwaltung zil 3a,bach ift durch dk Ukbn'setzung dss

Johann Skibinsky nach Lemberg/,die Amtscontrollorssielle^ mit welcher em'Gkl
halt von öoo st./ Quarticraeld 6Q fi., dann 2^roc.,von den an Zeitungs-3x^
mdttwns«Gcbührsn^ Recepiss^n und Fachgeldern^dgnn Stasskten-Er- '^ '^ ' "s i
Gebühren eingehenden Emolumenten, wovon jedoch vor allen die erf, ^ , ^n
Amtsrequistttn^ bepgeschafft werden müssen/ und die Verbindlichkeit cmkr Caw
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tionsleistung von Sechshundert Gulden E. M in barem Mlde oder fideijusso-
risch verbunden ist, in Erledigu.ng gekommen.

Jene, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre mit den Zeug-
nissen üher die bisherige Dienstleistung, über ihre Fähigkeiten und Morasnäl be-
legten Gesuche bis iZ. July d. I . an diese Landesstelle zu überrezchen.

Vom k. k. illpv. Landes'Gubernium. Lalbach am 29. May 1826.
A lops F r e y h e r r v . T a u f f e r e r ,

^ k. k. Gubernial-Secretar.

" Krels^mtliche V^Na^Ibarun^ "^" '
Z. 6M B e k a n n t m a c h u n g . ^

Wegen Verleihung einer Bezirks -Wundärzten s wtelle.
(3) I m Kreise Vtllach wird lm Mittelpuntte zwlschen den beyden Bezirken Lands-

krön und Millstatt im Orte Feld, ein Bezirks-Wundarzt für tue zwey Hauptge-
meinden Radenthein und Afrly mit einem jährlichen Gehalte von 8« fi. E. M . ,
und zwar: 40 fi. aus der Bezirkscasse zu Mlüstatt und andere 40 st. aus der Be-
zirkscasse zu Lsndskron aufgestellt, nut welcher Anstellung jedoch ksins Pension
verbunden ist. ^

Geprüfte Wundarzte, die diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre mit
dem erforderlichen Dlplom, Mocalttäts-Zeugnissen, und dem Ausweise über lh-
re bisherige Verwendung und allfalllge Dienstleistung belegten Gesuchs blS i5 . Iuny
d. I . bey dem k. k. Kreisamte zu Villach einzureichen.

K. K. Krelsamt Villach am 10. May 1826. ^

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.
3. 65o. ^ (2) Nr 299ä.

Von dem k. k. Btadt- und Landrechte in Krain wird anmu bekannt gemacht:
Es sey über das Gesuch der väterlich Joseph Globotschnig'schen Miterben in die
Ausfertigung der Amortisations- Edicte rücksichtllch des zwllchsn Iosevh Globstschs
mg, als Verkäufer, und Andre Gasler, als Käufer, am 1. July 1801 über
das hier am Platze alte Nr. 180, neue Nr. 12 liegende, dem hzesigen Btadtma-
gistrate zinsbare, gegenwärtig auf den Aloys Canwm vergewährte Pattdcnkhaus
errichteten, und am Z. July n. I . für den ganzen KaufschMmg pr. ZZoo ss.,
nebst ̂ >chlüsselgeld pr. 5o fl. intabukrten, nach dem Tode des Verkäufers aber in Ver-
lust gerathenen Kaufsertrages, eigentlich des darauf befindlichen Intabulation^Cer-
tificars, der Hauptforderung und Hypothek jedoch unbeschadet, gewilltget worden.
Es haben demngch alle Jene, welche auf gedachten Kaufvertrag aus was immer
für einem Rechtsgrunbe Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Frist von emem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem t. k.
Stadt-und Landrechte sogewiß anzumelden und snhangig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen der heutigen Bittsteller, vaterlich Isseph Glo«
botschnig'fchen Miterben, der obgedachte Kaufvertrag nach Verlauf dieser gesetzli-
chen Frist für getsdtet, kraft - wirkungslos erNart werden wird.

Lstibach den 17. May 1826.
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3-655. (Z) Nv. 2762.
Von dem k. ?. Stadt- und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht:

Es sey über das Gesuch des Dr . Lucas Ruß in die Ausfertigung der Amortisa-
tions- Edicts rücksichtlich nachstehender drey in Verlust gerathenen Transfers:

2) Nr. 164, ddo. 7. July 1812, auf Herrn Adelm. Grafen v. Petazzi aus
Cm lautend, und an Bittsteller cetziret pr. 7400 Fr. 3o Cent., oder 2L62fi.
iMkr.;

b) Nr. 4I0, ddo. 4. August 1812, auf Johann Strat i l aus Lmbach lautend,
und an Bittsteller cedirt pr. Zgoo Fr. 80 Cent., oder i5o8fi. 3aA4 kr.;

^ Nr. 299, ddo. 23 July 1812, auf Johann Lerchmger in Laibach lautend,
und an Michael Rainisch, sohin an die Bittsteller cedirt pr. 4504 Fr. oder
^74! fi.^ßz^ f r . , gewllliget worden.

immer ' ^ ^ ^ demnach alle Jene, welche auf gedachte drey Transferte aus was
nen d "^ ^ " l n Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermemen, selbe bin-
sem f f ^^chkn Frtst y^^ zzpzm Jahre/ sechs Wochen und drey Tagen vor dic-
als in^ f n ^ ^ ^ u n d Landrechte sogewiß anzumelden und anhängig zu machen,
d e o k / ^ ^ " auf weiteres Anlangen des heuugen Bittstellers, Dr. Lucas Ruß,
k r a f t . , . . ^ ^ w y Transferte nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet,

^ ^ " " k u n g s l o s erklärt werden würdcn.
5 5 ! ^ ^ ^ . May 1826.

^ ' ^ ' , , ( I ) Nc. 2633.
s ' ^ ^ < , ^ ^ Städte und kandrechte ln Kram wird bekannt gemacht: E5
tty über Ansuchen des Dr. Anton Lindner, Curator des liegenden Anton Bre-
sam schen Verlasses, als erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach
. s 6' Februar 1826 im hiesigen Eivil-Gpttale verstorbenen Anton Bregant,
Mitt ^ " Pfarrer m Waatsch, die Tâ gsatzung auf den 26. Juny 1826, Vsr-

tags um y Uhr vor diesem k. k. tz5tadt- und Landrechte bestimmt worden,
a r u n ^ ^ ^ alle jsne, welche an diesen Verlaß aus was immer für einem RechtF-
dartk ^ ^"^^üche zu stellen vermeinen, solche sogcwiß anmelden und rechtsgeltend
s c h r e i b ! ^ " , wwrtgens sie dis FolZen des §. 614 b. G« B. sich selbst zuzu-

« ^ b e n werden.
^ 5 ^ M i 6 , May 1826.

z, H. 1485. —
Von dem f ß ^ ^ ) ^ ' 7 ^ ^

Es sey uher da^t^ ^ ^ und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gsmacht:
Gradlscha - VorssÄ^ ^ ^ ^ ^ ^ b Mattheusche, Besitzer des Hauses Nr. 42 in dsr
lick der auf dem 1 ^ allh:cr, in die Ausfertigung der AmorUsationßcdicte rücksicht-
llch inä " i w " R n d ^ ^ ' ' ^ ' " " ^ " "e r Nr. z in der Krakau, vorgeb-

^ u n m 2" Am!7 ^ u N n d ihrem Sohne erster Ehe, Joseph Kovpatsch,
K ^ ^ ' a c l "^ '62über 109fi. 5 kr. ausgestellten, und zur Sicherheit des
^ m <? I ^astl, Gärwers beym Herrn Ignaz Grafen von Auers-
be.g, am 18. Vspnmber 1762 intabulirten Gchuldbnefts;

A I



Ii) ter vom nakmsicken Schuldner uncer 12. I uny 1762 ausgestellten, und zur
Sicherheit des nähmlichen Gläubigers am l 6 . September 1762 lMgbullrten
c-gri.a ^iaiioa pr. 5o ẑ , ;

e) des von Rssina Wurjak unter 10. Februar 176^ über,7g fi. .̂7 kr. ausge-
stellten / und zur Sicherheit Hes Andreas Mallessi am 29« Jänner 1760 ins
tabullrten Währbriefcs-;

ä) der von Nosina Wurjak untsr 1^. Mao 1762 über 100 fl. ausgestellten
und zur Slcherhell des Andreas Soorrer, Kräners zu Maria-Laufen am27.
July 1765 tntabullrten SchulhHbl'.gatzon, hlnsichtNch ber Incabulacions-

Certisicare gewllltgcr worden. Es haben demnach alle jene ^ welche auf gedach-
te ln Verlust geraihene Urkunden, rcsp. deren Inrgbulatlons? Certificate, aus
was nnmer für e;nem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, sel-
be binnen der gesetzlichen F M von emem Jahre/ sechs Wochen und deep Tagen
vor dlesem k. k. Stadt- und Landrcchte sogewiß anzmeldm und anhängig zu ma-
chen , als im Wtdrigen auf werteres Anlangen des heutigen Bittstellers Joseph
Mattheufche, die o-bgedachten Urkunden, hmsichtlich der Intabulations-Eertisica-
te / nach Verlauf dzeftr gesetzlichen Drlft für Zelödter/kraft ? und wirkungslos
werden erklart,werden.

Vom k, k. Sladr - und Landr^Hte in Krmn. Saibach nm Z8. Novemb. 1826.

MemUiche Ver lautbarungen.
^ . 65g. (2)

Am !< künftigen Monath» July fl^rd um R0 Nhr Vormittags in dasiger
Amtskanzley dle Mmuendo-Lttitanon zur Beyschaffung'der/ dem dasigen Kanz'
leydiener, zugleich Thürhüther, fur das Jahr 1826 gebührenden Natural-Livree,
welche m emem Fracke, Weste^ Bemkleld't.und elnsm Mantel besteht, abgehal-
ten werden. Dte Ltsferungslustigen werden hlsrzu mit dnn Beysatze emgeladen/
daß der dießfällige buchhaltsrisch richtig gestellte Kostenüder^chlag hlersrts zu den
gewöhnlichen Amtsstunden emgesehen l̂verden könne. ^ .

Von der StandlschMerordmten stelle in Krain.^ kazhach am 7- Iuny l825.
„Ed u ar 0 G r a f y, L i ch tenb -e rg ,

E'ecretar und Kanz. Director.

Z. ,66s. 3 ; cl t a t i0 ns - V e r l a u„t bar u n g. Nr . .^3Iu,.
(Z) Von dem k.ck. Zolloberamte in Lmbach wird hiemlt zur öffentlichen Kennt--

Nlß gebracht, daß zu Folge WohLobltcher AdmlNlsirations - Verordnung ddo.
Gmtz den 26. May d. I . / N r . 7076)991^. , am w . July l . I . , zu den gewöhn-
lichen Stunden^ nähmlich von 9 bls 12 Uhr Vormittags, eme Mlnu«"-"-^ '"cl-
tanon zur billigsten Beyschaffung von^igß Stück ,5Üchen?n Capur. /.r
die bey der k. k. Salinen- D i rec t ions ^Nnen' angestellten Aufsichts- I,'.d^-.ouc,l,
in der Oberamis-Kanzlep, Mwo auch die Bedingnlffe jcden Tag während dcn
Amtsstunden eingesehen werden können, nbgehulten, und'zum Ausrufvprelft dc^
Betrag v o n Sechs G u l d e n Z7 kr. für ein Stück Eaputrsck angenommen
werden wn'd.
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. Dle Llkferungslussigen werden daher zü dieser Licitätion mit dem Bemsrkik
ezngeiaden, daß o,e besagte Lieferung nur den Geringstbttihenden überlassen wer-

Larbach den g. Juno 1826.

3 ^ 6 5 ! . °°^° N r . 2026?"
^ Ueber die vom Magistrate und dem löbl. k. k. Kreisamte dargestellten Ver-

halwlffc^hat das hochlöbl. k. k. Landes - Gubernlum die Herabsetzung der Vers
^UsspreiseHer, m der siadrischen Ilegelhülte erzeugten Waaren/ und zwar:

der Mauerziegel oon 12 ft. auf i ; si. — kr.
der Pffasterziegel - iZ - - 12- — - u n d

-vom , c. ^ ^ c h ^ s e l ' ^ ' / ' . " ' " - '

He be?' ^ ^ "p ^626 angefangen zu dewillzgen befunden; welches mit dem Beysas
vom 3 ^ ^ gegeben w i rd , 'daß zugleich -auch der Zahlerlohn von Za auf 20 kr.

Mauzend der Siegel ohne Unr«'rschied vermindnt wlrd.
— - ^ ^ a g ü l r a r Halbach am 29. May 182k).

Be i d?̂  °. B e t a n n t m a ch u n g. (0)
Iuny i? "^ .^cbfürstZick Auersperqzschen Herrschaft Ainöd 'n Unterkcain werden am 20.
g e r u n g g ' w e a " ^ ^ ^ ^ ^ ^ Zeltstore qanz fein veredelter svanischer Gattung im Mrstel«
^en Stolen b ^ ^ " ^ ^ w2rd^n:"Liebharet-"hierauf können auch >die Wollmuster ven die'

' " " r ^ i l >^^ ^^ 2üc>: A'clfvergiscken Güter-Inspection zu Laibach einsehen.

^^) ^ ' « , .1. , ^ e r l a u t b a r u n g. , Nr. 2äo.
-ln ^ i ^ s ^ -' ^ t " r ^ t ^ ^ ^ ^ ĥ .̂ V^^ip.tßn Staatsgüter zu Neustadt! werden am
Hru^ld^.^^'" '^ lmuc^) zu den gewöhnlichen Amcsstunden^ nachbenannte Dominical«

tc^ ''', "<!r Ttart Hr^ :» 5 Abtheilungen,

^ c: ^ ^>>.' ^ l x'^r.s?vih und
5le x^.^^5rl .n n'-l Stadtdergein 22 Abthzilungen/sammt dazugehörigem

ssclic.?'..>^ ^cn I , ^^.^ -^x d!3 zur nähmlichen Eapitel Herrschaft gehörigen Iu»
or .sb^ ,^ ^ ^ z s k ^ t e ' ^1 d^n Ortschaften Ttschetschendotf, Pretschna/ Kusarjoukall,
d.'r?, c-.'. ^ . " ' ^ ^ 2 ^ , ^ ^,^ ^^sä-ouz, Sallog, Potstschendorf, Untersteindorf, Bösen-
^^r?aöi t i ^ h ^ . ^ ' / ^ ' ' ^ ^ " " ^ ' ^ c;'legen in derPfarrPretschna, derGetreidzchent von der
^ t 5 t ; d ^ 5 ^ ^ ^ - " ' ' ' ^ l , , S.-lZa bey Rattesch, zur Pfarr S t . Michael gehörig, die
'P^rc x l̂ l l.nlon ^ "^ ' ^ ' s len Waltendorf, Rumannsdolf, Imtendorf, Pottos, ker
r'!) ' ' ' t l / ^ ' ^ ^." Ortschaften Orescheg, hudcine und Hcib, in der Pfarr Stop'
aus >n.-lrder s°! ' " " ^ "^"' ^'"° Weingedtrgen Pottenberg, Selze und Berdun,
dsr c . .^^.. H^ ^ '^^,?noe Icchrs, vom 1.̂  November TÜ26 bis hin 1629, mittelst
pach.^:. .?.",. ^ ^ , l . ' l n ? ^ ^ der Amtskanzley der Capitelsherrschaft zu Neustadt! ver«

K. P , ^ vals '^2s,.^. / ' ' -'' velaoen werden. . «, ^ ^ , ^ « , 0 ^
. « - . ^ - - - ^ ^ ^ ^ ^ i - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ StaatsWter M Neustadt! am »6. Mao ^826

"(Z) Vom Bezirksgerichte N a d ^ ' ^ ' e t h u n g s - E d i c t . ^ . ^ . . ^ ^ ^ '
bangen tzes Lsrem TWer«? «> " ^ " ^a r f wird hiemit bekannt gemacht: Wsey aufAn»

' ^ ^ l ^ i n i . , Vormundes der Joseph Grilz'schen Pupillen von Veldeser-



Dobraua, wider IscobWochmz Grsgor zu Unterleibnih, wegen schuldigen 6^5 fi. ä4 kr.
2 dl. c. 5. c. , die executive Feilbiethung der dem Geklagten angehörigen, im Dorfe Un»
terleidnih H. Z. 2, liegenden, der Herrschaft Radmannstzorf fub. Rect. Nr. 663 zins-
baren, gerichtlich auf 523 ft. geschätzten halben Kaufeechtshube, und der auf 3 fi. so kr.
geschätzten Fabrnisie bewilliget, und zu deren Vornahme drey Termine, «ls: auf den
24. Apnl , dann 24. May und 24. Iuny d. I . jederzeit Nachmittags von 2 bis 5 Uhr
in lsco Unterleibnitz mit dem Anhange bestimmt n-orden, daß gedachte Realität und Führ»
nisse, wenn selbe weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethungs . Tagsatzung über oder
um die Schätzung an Mann gebracht werden M n t e n , bey der dritten auch unter der
Schätzung werden hintan gegeben werden,

Radmannsdorf den 24. März »626.
Anmerkung Nacktem auch die zweyte Feilbiethung fruchtlos abgelaufen ist, wird

am obbestimmten Tage die dritte Feildisthung abgehalten werden.

Z . 643. ' A m o r t i s a t i o n s - E d i c t . " " aä N rs . 767.
(3) Vom Bezirksgerichte Rsdmannsdorf wird hiemu allgemein bekannt gemacht:

Es sey auf Ansuchen der Mana Schewsth / des Franz Mulley und Johann M u l -
lsy/Vormünder und Eurstoren her Barbara Schewath von Gtudentschitsch, in
die Amortffirung der angeblich in Verlust gerathenen Urkunden, a ls :

R) des Schuldscheins dds. Rsdmannsdorf am iZ. Jänner 1797 pr. Zoo st.
L. W . ,von Andreas Flstsr ausgehend, und an Johann «Vchewath lautend, bann

d) des Liquidations-Urtheils ddo. Herrschaft und Stadt Radmannsdorf vom
26. May l6o3, zwischen Johann Schewath, Klägers, und Dr . Joseph Lusner, Ver-
treter der Andrä Fifkr'schen Eoncursmassa - Geklagten, pnnow. ^oo st. L- W .
sammt 5ojc> Zmftn seit i 3 . Jänner 1602 und Versetzung tn die zweyte Classe, Ze-
williget worden.

Es werden daher Alle, welche aufbisse Urkunden irgend einen Anspruch zu
haben glauben, aufgefordert, ihre Rechte binnen einem Jahre, sechs Wochen
und drey Tagen sogewiß hierorts anzumelden/ als s?lbe wwrigens als null und
nichtig erklart werden würden.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 6. December i32Z.

Z. 654. G d i c t. ^ (2)
Vom Bezirksgerichte Reifnitz werden alle, welche auf nachgehende Verlässe aus was

immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu macken vermeinen, vorgeladen, dieselben
on den unten bestimmten Tagen vor diesem Gerichte sogerriß anzubringen, widligens
sie sich die Folgen des 6»4. §. des b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden;

A m 16. I u n y 1626 V o r m i t t a g s g U h r :
nach Michael Goufcke, Käusckler zu Wlllingrain.

A m 17. I n n o , 8 2 6 V o r m i t t a g s g U h r :
nach Joseph Sobeh, Käuschler zu Dane,

^ Andreas Ämbroschitsch, ,j4 hübler zu Deutfchdorf.
Am24. I u n y ' 6 2 6 V o r m i t t a g s g U h r ; ~

nach Andreas Dejak, 1̂ 4 Hüblcr zu Ottamtz,
^ Thomas Puyel, i)4 Hüdler zu Slattenek.

Bez. Gericht Reifnitz den' 2. I u n ^ » 2 b ^ ^ ^

Z. 65Z. E d i c t . ' N. 674.
(2) Von dem vereinten Bezirksgerichte der Herrschaft Ruvertßhof zu Neustadt! in Unter«

kram wird bekannt Zemacht; Michael Redöi, Burger zu Reustadtl, habe mit Gesuche äs



PI-25. 25. November 1825, um Ginberufung und fohinige Tsdeserflarung seines seit
40 Zähren als Deserteur abwesenden Anverwandten Ignaz Seifrid gebethen. Da man
nun dem gedacht Abwesenden den Herrn Franz Luser zuNaustadtl als Curator aufgestellt hat,
1o w'.rd er durch gegenwärtiges Odict zu dem Onde einberufen, daß er sich binnen einem
^ahre, sechs Wochen und drey Tagen zu diesem Gerichte stelle, oder von feiner Person
um fs mehr Nachricht gebe, als er nach Verlauf obengesetzter Eoictalfnst als wirklich
M erklärt, und sein in einer Ärar. Obligation pr. boo ft. bestehendes Vermögen den
ncy legnimirten nächsten Anverwandten von hier aus nach der gesetzlichen Erbfolge wird
««geantwortet werden.
» ^ Vereintes Bez. Gericht der Herrschaft Rupertshofzu Neustadt! am ,° Iuny 1826.

3 . 6 5 6 ^ ^ - " S d i c t. (2)
der Aa K ^ k' k. Bezirksgerichte Idria w»rd besannt gemacht: Es sey auf Anlangen
Matlnaz l d ^ l und Stephan Threun, Vormünder der Urban Felz'fchen Pupillen, wider
lichx ̂ > g r a n n i g , wegen schuldigen 409 fl. sammt Nebenverbindlichkeiten, in die öffent«
Leschäätl« ? ^ ^ s der dem Sxeauirten gehörigen, sammt An < und Zugehör auf 640 fl.
drey ^ e r « . - ^ Consc. Nr. 5o, Urd. Nr. 20, in Unterkanomla gewiNiget, und hierzu
für h^. xV^k' nähmlich für den ersten der 5. Ju ly , für den zweyten der 6. August und
benannt«.« ^ " k n der 6. September d. I . , jederzeit um 9 Uhr Früh im Hause des

"en Schuldners Nr. 2a mit dem Anhange des 226. §. a.G. O. bestimmt worden,
werden, daß sie die Acw

E E Ä " ^ ^ e w der eießortigen Gerichtslanzley emsehen tonnen-
^ - - ^ _ 2 l ^ n r ^ c h t Idria d̂ ^̂

m a c k t ' ^ ? ^ ' ^ ^ ^ der Staats. Herrschaft Michelfiatten wird hiemit bekannt ge»
V-tteia i« 5 ^ ^ "«wchen des Georg Burger von Wintlern, Cessionär der Dorothea
won Sän , öffentliche Versteigerung der mit dem Pfandrechte belegten, dem Si»
Wintier« l ^ ^^ väterlich Joseph Schuntar'scken Verlaßübernehmer gehörigen, zu
d«n aeri^5^senen, gerichtlich auf ^6z5 fi. M . M. geschätzten ganzen Hübe, wegen auK
M . M ^"lchen Vergleichln vom 2». October 2614 und Z6. July 1626 schuldigen 4i5 fl.
July ! .̂' ̂ ' ^ gewiNiget, und deren Abhaltung auf den 16. May , 20. Iuny und 19.
satze bcsj^" iedesmahl Vormittags von 9 bis ,2 Uhr im Orte Winklern mit dem Bey«
zrvey hz ! ^ ^ t worden, daß, wenn die gedachte Realität im Ganzen oder tbcilweife in
werth odl ^ ^5 ̂ ^ ^ ^^^ zweytt-n Feilbiethungs-Tagsotzung um den Schätzungs«
unter der c^^"^^ " ' ^ ^" Mann gebracht werden konnte, solche bey der dritten auch
die intabuiirt ^ " 5 hmtan gegeben werden würde. Die Kauflustigen und insbesondere
laden, daß d^^!?ubiger werden mit dem Beysatze zur Licitation zu erscheinen einge»
werden könne«, ^ ^ e n Bedingnisse täglich in der hiesigen GerichtZkanzley eingesehen

A n m e r t u n ^ ^ ^ ^ b e r r f c h a f t Michelstätten den i5. April 1826.
- ^ - ^ 8 -^__2^ersten Licitation ift kein Kauflustiger erschienen. ^ ^ ^ „

(0) Von dem B«.. ^ F c i l b i e t h u n g s < Edict . aäNr.52o.
sey auf Ansuchen 5 K^"'Hte Senofetsch in Innerkram wird hismit kund gemacht: GZ
der dem Peter W a ^ , ^ " n M^h^Z ^oNenz zu Rossenegg, in oie executiveFeüdletbung
behausten U2 b u b ! ^ ^^sHuje gehörigen, genchtlick a u f ^ f l . ^o tc.E. M . geschahten
gel, und dle ^ a a e f « ^ ^ ^ " ' ««d gugehör, wegen schuldigen ,5oK. e s . c. gewM.
ber 0. I . um ö l ^ b b a n d l u n g derftlbenauf dcn ' . July, . . August und 4. Septem«
wenn diese N2 ^ I ? ^b ^m Orte Hruschuje mit dem Anhange bestimmt worden, daß,
ber nicht an M?«„ ^ ' ^er ersten oder zweyten Licitation um d«e Schätzung oder darn«
tzung h i n t a n ' g e N ^ 7 ^ ""den konnts, solche bey der dritten auch unter dn Schä.



Dessen die KaussuMgcn durH Edicte, und tic intabulutcn Gläubigem durch, Ru°
Kzliken verständiget wcrde;,.

Bezirtsgericht Sencsetsch am 23., Mao 1826^

Z. 647. (5) - — — ^___——
Ben dem k. k., Bezirksgerichte zu Laiback? wird kund gemacht: Es sey- auf' Ansüchcn

des Joseph Zettel, als zweyten Cessionär- des Bartbelme Gaspeltschnfch wider Ma>tin
PolZenz, die mit Bescheide des vordestandencn^und nun mit diesem Gerichte rereinig,
ten Bezirksgerichts GöNsckack, von 22. Juno v. I , bewilligte executire FcUdicthung der
gegnerischen, der Staatßherschaft Lack sub Urb Nr . 25i5 zinsbaren,,zuHunOcrtsu.b Consc.
Nr- !» gelegenen ganzen Hübe rcassuwirt/ und: zu3 Vornahme derselben die Ta^sahung
auf den 3o. I u n y , 2 i . July und 3z,, August d° I » ^ , Bormittag um Z Uhr zu Pungcrt
n i i t dem Anhangs, angeordnet worden, dgß die feilg^bothene hübe, trenn sie rrcder bey
der ersten nock zrreyten Tagsahung um den Schähungswerth ron >3^5 fi. ^0, kr. an
Mann gebracht rrerden, könnte, bey, der dritten, auch, un,ter dcmftlbcn hintan gegeben
rrerden würde^

Wozu die. Kauflustigen und die intahulirten Gläubiger nnt dem Bersahe vorgela>
den werden, daß das Schähungsprorocoll und, die Licitatlonsbedingnisse in dieser Ge^
richtskanzley eingesehen werden könn,en°

Laibach am Z3. May !6Z6.
ZTeZäl ^ " ^ ° — ' ^ aä Nr. 26^7

Vsr tzem.Bcz'.rksgenck'te in dcr Herrschaft Psnevitsch werden über nachstehende Ver«
lasse an den beygesehten Tagen die Liquidirungs. und Abhant!ulic;K'' Tagfatzungen vor
genommen werden, nähmliche

A m 2Q. J u n o u m <z u b r N c r m i l t Q gs :
. 2. Nachdem zu Sguschemg am,2z.März"d. I>/gestorbcnen Grunobcsitzer W a t h i a ö
O b r e f a . ,

U m 3 U h r N a c h m i t t a g S :
2, Nach hem zuSobava am i«>. Apri ! verstorhsnen, Grundbeich35,M2t,t.häus R ü s -

p o t n i k .
A m 22. I u n y u m 9, U h r V o r m i t t a g s^

Z^,Nach dem zu Potoschkavas verstorbenen Orundbcsih§r,H^rt he,lm s P r a s n i g.
U m lo U h r V o r m i t t a g s :

4^ Nach. dem zu, Islak verstorbenen Grundbesitzer I o scp.h K o p r a l .
U m 3 Uhr N a c h m i t t a,g^' ^

5. Nach dem zuWernek vsr.iä.Jahren verstorbenen ^avestlomZ« Schifffahrer M a t '
t h ä u ö M e f c h n a r .

Alle I c n e , welche auf diese Nachlässe.aus was. «mmer für einem Rechtsgrunde ei«
nen Ansmuch zu macken glauben.werVcn durch d:cses Edict aufgeforderte sich an gelag»
ten Tagen aNhicr zu melden- uyd dn Ansprüche darzulhun, zvidrigcns siZ sich die Fol«
gen §. 6,4 G' O. selbst zuzuschreiben, Habens

Be^. Gcrickt Vonoritsck am 26. 3)?au ' « . ^ .

Aufmehreres Verlangen, ist dte,bekannte Predigt von Er . fürstblWsi. Gna-
den / nun auch kraitMilch bey dcm -Perrn Leopold. Frörcntttch/ Armeninftiluts-
Cassier, das Stück pr. 6 kr. zuhaben^

I . 6.U.' Mehrere erträgliche Herrschaften in Stenerznark " ^ W
sind zu verkaufen. Nähere Auskunft darüber klhält man in dee chemischen Products»«
Fabriks ° Niederlage in Grätz, oder in der Bkymeis - Fabriks« Nlcder:2ge in ter untern
Wännerfilaße in Wikn. Es werden psrtofreye Briefe erbtthen..
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Z ^ .2 . G u d c r n i a l - V e r ! Ü u t b a r u n a e n,
"s " ^ W?> s o ncu r s - V e r l a u i b a r u ng" N r . ZolZy.
«m 9 ^^^' ^"'berbefttzung der durch den Tod. des Professors Michael Wit tman«

W ivceuM zu^Klagenfurt erledigten Lehrkanzel der Anatomie, womit ein Gehalt
nzayn. ß o o f i . M . M , aus dem kärntnerischen Studienfonde verbunden ist, wird

und « ^ / " ^ ^ " ^ e n , und die Abhaltung ber dleßfälligen Prüfung zu W u n
«Nd Klagenfmt auf. den 19. August d. ^festgesetzt,
M . ^ V ^ 'n Folge hohen k. k. Gtudienhofcommissions- Dtcretes Vom i 3 .
macht ^ > ^ ' ^ 2 - 2 3 4 3 , mit dem Bepsatze zu Jedermanns- Kenntniß bekannt ge-
unte^' f! ^ diejenigen Competenten, welche dieser Eoncursprüfung sich zu
funa de sedenken, ihre gehörig documentirten Gesuchs sm Tage vor der Prü-
zu M« . ,me,dlclnisch - chirurgischen- Etubiendirecyrn in Wlen eder Klagenfurt "
gelkate R i ^ " " ^ ^H über,hr A l te r , Geburtsort, Religion, S t a n d , zurück-
zuweisen h " h ^ ' etwü.schon ftühn ßeinstm Dienste und sittliches BM-aZen s » ^

^ ^ " k« k. ,8yx. G u h ^ ^ u M z u Lkibach> em 1. I üny 1S2S.
J o s e p h F r e v Herr v. F l s d n i g g ,

-««" ' ^«« .^ k. ?. Gubernial < »Becretar.

sur M^di"'K s E 0 n cu vs - A u ssch r e t b ü n g kä ( i . ^ r . 106/^2.
^ k.ktzung d?v, berm k. k. Grayer Prov. Camerm- «nd Kriegszahb

iZ) Da ben ^ amte erledigtemKrtegscsssiers-Stelle«
Krieosfü^e^ ^ / ' ^ ^ " ^ r Provinz, ^amcral-^utch Knegijahlsmte die
Dle^neec^>s>n w«t ecnem behalte ron Slebcnhlwdert Gulden und elner
^ ' n e , wel^p 5 ^ n ^ ' n Tausend Gulven.n Erled,gMig glommen ist, so haben
^ n hlct,. ? s ^ " ^ " ^ l " e rha l t^ wünschen, und dle nöthigen Elgemctsf.
Cameras ^ h e n ^ c h r e wlt den Prufnnn^zeuenlssen oder Berufu^aen übn- b:e
"lssen üz b ^ ^ ^ ^ s s ' - u^b Ki'.'assüsse , Reckr„ngkecschanl>, w i i den 3lua^
b-shtr aei^ - ^ ^bcnsalter, zurückgelegte Vhüos^hische S rud t t n , chre Morlttitäl<
Dienssesci?""' ^ " " ^ e und über d:e Fähigkeit zur Leistung der vorg.schnedtnen
sktn B u b ^ ^ s e h ö r l g bc^gten GesuchelanKst^s kis Lö̂ ^ l. I . bey die-

Tra« " einzureichen«
— — ^ ^ ^ 6 ^ a y 1826.

W LJ I. R G n N o t i f i c a z i i o n e s ad GB Kr. I G 85 i .
rompra all'. 1n,r°

Veri10. d e l i^orai6 stabüilo ayer.do di provedcre, niediant®
necessarii. p e r °J>Sso ^..quantita- di ca^ta, ed altri material! di cascelleria
iitarei827 , deduc *° r> ^ ^ ^ " e t l ^TfslzJ in• Trieste-ncl• tenturo an»© mi»

QuellLi ,qUa]-e.a P^^dica notizia quanto segue ; :
ciati miceli nella r

m\il:*^onati fössero di- sommijiistrare al GoVerno gli enuar
notisicazione^ dovranr* lta"Si<ll?ÄBtitä all' incirca indicaia in calce deJ Jahres wile
alia, piu lünea^inn „• P^ese«tare in insciitto ai Presidio 'di^mieslo-Govern«

1 •--' O " ' w ' Öl Oft. -1_1 / • "I ' ^

wtrepassato).' ]« relat" ' e s e v e n t l i r 0 * (termme^cJi^iionspüttä tss^re
/o i-u i *w ^ l o r o pioposizioni di prezzi ,
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DipendertV dallalibera volonta de.eoncorrenti di. estendere le loro proposition! alia totale occorenza, ave-

or di limitarl.e soltanio ad alcuni Art1'*
II Govcnio si riserva di devenire in seguito a trattative con chi fara le piu discrette proposizioni, e &l

coachiu'icre col medqsimo il relativo contralto di acquisto verso Je seguenti condizioni:
im-j, l/imprenditore saraobbligato di sommiaistrare gli ArlIL di perfctta qualita ., e secondo i campioni osten-

sibüi nell' Uff. dellaDirczione delta Speditura governale.
Lc candelle debbono «ssere fahbricaie di cera pura e fitia, scevrc da ogni composisione ctcrogenea, ed

in «niisa ehe sei formino un sniiti peso di Vienna.
aclo. LA conscgna di qncsti Art1L dovra farsi alia Gommissione appositamentc delegata per il loro ricevi-

mento, cui spettcra di desidere se gli Art1'- siano buoni, e quiiidi d'accettarsi , o meno,
3zo. Per <Ai articoli effeliivameritc consegaati la predetta commissioncy rimettsra all' imprenditore la for-

male ricevuta, con cui egli docuuientera il suo conto, il quale gli verra soldalo dalla Cassa Gammerale»
4.to. Non cssendo 1' imprenditore obbligato a qualunque siasiresa di eonto, cesscri ogni suarcsponsabilita dal

mo men. to in cui la Commissionc sudetta ritrarrä dali' iraprea'ditore medesimo gli Articoli soraministrati.
*ito. Subito ehe sara concliiuso il relativo contralto, dovra f imprenditore prestare uria cauzione del 10

•'per o_/b per la manutenzione-dell'assunto&i impegno, la. quale gli verrä restituita to&toche avra effetlnala la
consegna degl* articoli contemplati. Trieste li 27 Maggio 1826.

S p c c i s i c a d ' e l l e O c c o r e n z e . .
C a r t a d i Lapis | 1 ^ Filo \ Sp'ago I « g £

_ Can» o I g, , g 1 . . . |
• S M -M ! S l l 6 " . . I -s S" Lou; ossi« s e .2 1 1 :

S ! ' S %> ™ > a n c n r o s « - 3 3 « metre Oa- g g -§ A -3 1

J j I «g- •§ I 6 ™ * - V s 2 1 I
R i s m e jRisme| Nr. | Nr, ( funti | Nr. [futiti | fund | lotti |fnnti 1 funti| BI, | brae. ! fnnti | ma*»i

377l/4 3393/4 WM lo"/4 901 396 1445 885o 204 io a /3 — 56% i3j 699 255 38g8 i3oa
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I ^ > Kreisamtliche Verlautbarung.

^n^-s . . l i ) Nr. 4955.
H i n t a " , D ^ ^°^^' ^ "b . Verordnung vom 20. Mayl. I . , Z. 8973, wnd zur
den H ^ I ' ^ ^ " stadt-und landrechtllchen Depositensmte vorzunehmen«»
cher- Arbe.l ^ ^ bestehend in M a u r e r - , Steinmetz-, Schlosser- und Anstrei-
f e Mlnu ^ " ^ . d. M . I u n y , Früh um 9 Uhr bey diesem f. f. Kreisamtt

Wel^,4 Versteigerung abgehalten werden.
Kos tenübe r^ l ^ ^ " Bepsatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht w i rd , daß d?»
Amnssund.n ^ ^ ^ ^'^ Licitatwns. Bedingnisse taglich in den gewöhnlichen

K s e - ^ ^^lem k. k. Kreisamte eingesehen werden können.
La^bach^am 8. I u n y 1826.

3- 6 6 6 . ^ ^ "
Vou dem ß e ^ » . ^ ^ . ^ r . 2gZo.

^s sey über d a / ^ 5 ^ M ' und kandrechte m Kram wird anmit bekannt gemacht:
llgwnsfondes i x " ^ ^ ^ k' k. Flscalämtes, inVcrtretung des krainerischen Rö-
St i f te M a r > . / ^ Ausfertigung der Amortisations - Edicte rücksichtlich der vom
SMellten sa^a ^ ^ 'bst Lanbsiraß, an Franz Bffchoff am 1. I u n y 3767 aus-
am 1. Gcmember ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^" ' hierüber vom Letztern an Carl v. Peer
l . November z - . ^ ^ ) ' " " ^ ^°n dttser Masse an Fortunat Carl Waptista am
lations. Te^t^atp ^ ^ ^ ^ Cession, respec. der darauf befindlichen In tabu-
gedachre kana b t ^ ^ ^ ^ " ^ " ^ " ' ?^ ^ben demnach alle Jene, welche auf
zu können v e r m e i n s l ^ ^ tmmer fur emem Rechtsgrunde Ansprüche nwchen
Wochen u n d ^ ^ ^ ' ^ ^ ' binnen h-r gesetzlichen Fnst von einem Jahre, sechs
«eldin u n . . n ^ ^ ^ ' diesem k- k. S tad t - und Lsndrechte sogewch anzu-
heuUgen N . ^ a V ^ ' ^ ^ "achen, als im Widrigen auf wetteres Anlangen deS
lanons- x7' ^ ^ " ' ^ k ^ ' « F ' ^ l ? " N ' die obgedachie Carta b.anca, nebst Intabu«
wirkunass.. ^.? e " ^ ^ Verlauf dmer gesetzlichen Fri f i für getödtet, kraft - und

"9'ws erklart werden wird.
^ - ^ ^ d e m k. k Stadt- und 3andrechte in Krain. ssibach am 17. May 1S26.
Z. 6 7 ^ ^ - -— ^" -' ' ' > - — —^——^.

Es sey yon^d" / ' ^ S tad t - undkandrechte in Krain wird hiemit bekannt gemacht:
schen C. M 3 " ^ ^ ^ l e über Ansuchen des Slmon Peßzsk, Mlchacl Pcßiak's
cursmassk g t h z ^ ^ l t e r s , in dte öffentliche Verfielgerulrg des zu obgedschter Con-
l> 5. und dlc ^^^pecnep-Waarenlagers gewllliget, und hierzu der 19. Iuny
Nr. 205 zu ebener V ^ ^ " ^ ^ ' ^ ö" den gewöhnlichen Stunden in dem Haufe
Kauflustige hiemit ^ 5 ^ deutschen Platze bestimmt worden. Wozu sämmtlicheLachsch am H " ^ " b ^ w"den.

( l ) Vom k. k. Mautbok ° ^'"tatisns - Bekanntmachung. Nr. 23i6.
m Gemäßhtlt herahgelangt 7 ^ ' " ^ a c h w«rd humit bekannt gemacht, daß

^ / ^ n l̂ey Dewlllzgung der Wohllöbl. k. f. sieperm. Myr« küsssnl
B 2



Zollgefällen- Administration, ddo. Grätz den 26. May ^826/ N r . 7297^)286 Z . ,
emlge Gaureuaratwnen ln dem hiesigen Hauptzvllamtsgebaude uorzuneymln sind,
und d!s Ausführung derselben bw der am 3. July d. I . Vormittags tn dieser
Mauthoberamts- Kaazley abzuhaltenden Minuends / LlcttHtisn, dem Mindsst-
blethenden werden überladen lverden.

Die Gegenstände der Liritütion,, welche zuerst einzeln / dann aber um bi»
Tesammtsumme der einzelnen Zrssehungspreise zusannen werden ausgerufen wer-
den, sind nachstehende:

Die Maurerarbeit mit dem Ausmfsprslse , . » . 1:7 st. ^5 kr.
Das Maursnnatertale mu dem yto. . . . . . ^6 „ Z2 „
D ie ZimmermLnnsarbeit ^, dto. , . < . y ,, S ,̂
Das Zimtnermannsmacerml« dro. . . « « 55 „ 8 ^
Dle Tischlerarbeit mit dem Hto. . « » . 4 „ Z2 «
.« Hsfnerarbeit , ,z .., ihto. .. . » . zs ,„ 42 „

Zusammen mit HZg fi. 44 kr.
Die Unternehmungslustigen wsrden daher eingeladen, sich an dem bestimm-

ten Tage, des Morgens umZ Uhr m der oderamtllchen Kanzley einzufinden, wo«
ftlbft sie die Lunatwnshedingnlffe in den gewöhnlichen Amtsftunden von nun S3
an jedem Tage einsehen können.

Laibach den 7. I u n y 1ZZ6.

^ H ) F r m i s c h t e B ^ s r l a u t b a r u n g e n -

Z. 667. ' S o n v s c s t i ons . E d i c t . Nr. 1282,
( l ) Vom BezirkZgsrichtz derRe!'.gi?us.Fondsherrfchaft Sitt ich wird hierdurch bekannt
gemabt: Zs fty auf Axluchen des aerichtlich aufqMssttn Gregor Paik.vulgo Iakosch'«
chen Verlaß » EurätorK, henn Dr . Joseph vsn Födransperg, zur RichtigsteÄung des Ac«
tlV ^ «nd Passisftändbö nach dem zu Vier^ im Warasdiner St< Georger« Gränz-Re«
gim^nte mit emer letztwissigen Anordnung am 3o. December AZ23 verstorbenHN Gre»
gor ^>ais, ?ulgH Iako'ch, ge:vcs'nen Hübwrs von Rodockendorf, die Tagsahung auf den
!Z. July l. I - FrÄb um 9 U?r blsrotts e rn su e r t anderauml worden.

^ ' ^»ri-cn^ ^>er 2ls !.".7^biiliften und ^vH)l intaduürten Gläubiger dc5 ftli;en
/!3 )is!5u ch r l l^ü'ncln. und insbesHndLls durch Zustellung?inzcln?r Ä^briquen

2n^ze d^:n,n^n o . i ^ t l g^ - . 6u^-^rder t , ih r3 Forderungen an obbeMmTncc^ T^^e ^chts.
tzalt'.g dHrzn^u« '«.'̂ d -u li.,<n)lcen, wsbey auch eins gütltchz A ^ ^ ^ z . ^ , ^ " -^, s-i)).
Hröhten^de'llZ :cr^«nt-n S?,'Ul3 r^sens dutch Frifkenrsqulirung und Zta^
i^n wl0?ige7! ^c»l!e ader s^^leich der Concurs nach Vorschrift h?x aggem^ .> . , , . ... .
Ordnung eröffnet werden :vurde.

( t ) Das Bezicksgenche des herzegthams Gottchez , 5 , ^ hssannt: EeibeS-hade auf
Ansuchen des Unwn Mzderwohl aus W i e n , m diz erecutive Versteigerung der, dem
DlsmaK Knlus oon Gchack gehörigen' sammt V'unaI instrucw auf 255ft. gerichtlich ge-
schätzten Hj:6 Geräuthhude gewissiget, und dazu drey Tagsahnngen, die erste am 27.

„ I u n y , die z-vevce 2W 27. Zulo-uud die dritte am 2g. August l. I . jederzeit Vormittag,
vsn i a bis »2 Uhr mit dem Bsysatze bestimmt, ^zß, wenn die Realüät bey her «rften .
sder zweyten Tsgsatzung nicht wenigstens um oZer über den ^vchätzungswerth an M a n n



^ ° ^ "«lbkn kön«te, solche bey der dntten auch unter der Schätzung hiuta» Mebs«

Tmfick^ ^^"^wnsbedingnisse sind zu den gewöhnttchen ÄmtZflunden zu Isdermsnnl
— - > 2 ^ _ _ _ ^ ^ ^ ^ B e z . Gericht Goltfchee am 29. May 3826.

^ R n m « - S d i c t. Rr. 88g.
d m a n n ? N ^ 3 Bezirksgerichte der Herrschaft Rupertshof zu NeustMl wird zu Je-
i c l ^ ^ ^uenfchIft gebracht: m sey von diesem Bez. Gerichte mit dießortigem Be.
s ^ / ^ ^ ' ^ " ' ^ ^ l-ge in den öffentlichen Verkauf des gesammren Joseph Schuster»
fub Re-t Nr ss"^''^""^^"^ ^" Rumannsosrf, bestehend in der. dem Gute Lueg
:en B^ä«n«^ ""biensnden ij2 Hübe, ^ Schweindel und Melckrüstung, im gesamm«
sahunaen" 2lz ? " ^ ^ - ^ ' ^' ^ ^ ' Z«wiMget - und hiezu drey Vsrftcigerungs - Tag.
tem ünh^ae ^ ^ ' 2"ny, 27. July und 29. August .626 stets Früh um 9 Uhr mit
bey der erste» ^ ' ^ ^ ^ worden, oaß lm Falle oblges Real. und Modilar - Vermögen,
beacht werden ° iwsyisn Beräutzisung nicht um den Schätzungswerth an Mann Ze-

D l e p m « ^ ^ ^ ' ' ' ' ^ ^ ^ ^^^ dritten auch unter demselben verkauft werdsn würds.
scheinen v y c M ? ^ ^ " 2.I3 Kauftuftigsn an obigen Tagen im Orte Rumännsdorf zu « .

- - - ^ ! ^ 1 ^ 1 i - Gericht de? Herrschaft Rupertshsf zu NeuftaVtl am 7. Iuny ,626.
Z. biß. -^- ——-> ' ————»? «
(») Von d,n« ^ . ß d i c t. Rr. G9.

b«K habe ani A^^i? geruhte de« heezsgthums Gottschtt w»b b«r«»nt gemacht: Sel«
dcr auf i 2 i I ft Ü ! - ^ b^ A^ton Wiedsrwshl aus Wien in bie «xecutive Bersteigerung
leinsrautb aewM^^ " ^ geschätzten Verlsßeealitäten des Georg W'^helwshl zu Wer.
Iuny , Kte ^ « ^ ^ ^ zur Vsr»ahm« d«felden drey TsgAKungsn, d»e erste am 27.
Rachminaa i^ !l-« «̂  "«gust uns Zi« dritte auf de» 4. September). I . , jeöskzeit
Vub-^' t R « ^ . ^ " ^ " ^ ' ^ " Amrsstunden mit 2em Beyfay« bestimmt, daß wenn eis
E c r ^ u ^ H ^ ' ^ ^lr ersten od« zireyte« TaaAhung nicht wenizfienö um oder übts den
dsr R 3 A , '"" ^ " u gebracht werden kö«Men, Mche b«y der 5ntten auch u«ter

D?e ß ^ ^ " ° " gegeben werde» wülte».
K»nue« ^^tatlonshedmgnijse ?onn«n täglich ,u »en gewZhnlichen Amtsfiunde» iA d«r

' ^ " k'NHesehen werden.

Vo-v . H 0 f l ich ste Anz n g e. "
an ftd/r?^^^ kommentzkn Sonntgg angefangen wird in Grubenbrun zu Oberfchischka
dsr Taube 2^^° ^ ^ Feyertage. wenn es die Witterung erlaubt, ein Bestfchießen mit
nehmen t a n n ? " ^ " ' ^ ^ " " Ie"etmann. M b Unterschied des Alters und Geschlechtes, Tbeil
fans ftemachh'^^^ 6 Schützen beysammen smd, kann mit bem Beftschießen der An,
Auch wirtz dekcwnl ^ ' ^ ß Mehrere beansaget der Anschlagzettel beym Taubenschießen.
fondern an jedz^H^^^^t , daß in Gmbendrun nicht allein an Sonn- und Feyertagen,
mit Getränten ̂  ^ ° M . ^ k Woche, zu jeder Skunde, sowohl Vor . als Nachmittags,
^ - " ^ 7 » « « - — ^ ^ l ^ g e n ^ Kaffeh bestens bedient wird.

ö- " ^ ' ' s f n u ^ g . ^ — g e m s i n s c h a f t l i c h e n N i e d e r l a g e ?2) " "

Eimae d.r b i ' r . ^ . ^ Gattungen Tischler-Arbeiten«
Arbeiten.wostlbft eine Ä ^ ^ ^ ' Bister haben sich vereint, eme Miederlage ibrer
beln a u f a e s t e l l t ^ s t . n ^ l der modernsten und gut gearwteten ponNrten Meu-
do en Ä I öbl f M u > ^ « ' Indem nun dieselbe« sich die Ehre geben. Einem
sle Amei2? n n i ' ^ n n ^ a ^ " u^d Verebrungswürdigen Pudllcum hiervon dte ergeben»

Ä e N ^ ^ k/^ss. ^ sie,zugleich die bissigsten P r M und prompte Bedienung/
^ Niederlage bestndet nch am Nenenmarkt im Herrn Dr. WurzdachMn Häuft



Nr. 171, und ist, mit Ausnahme der ^onn- und Fcycrtage, t^qlich v-n 3 biä ,2Ubc
Vormittage und von 2 bls b Uhr Nachmittags geöffnet. D.selbst werden auck B c Ä
lungcn auf alle Gärungen Dschler-Ardetten angenommen und aufs Pünktlichste d c M t

Der sogenannte Trozthurm zu Stein sammt Realitäten, wird am ,5 Juno V^rmit.
tags mn 9 Uhr ,n Loco^tem aus frerer Hand durck öffentliche V e r f t H n n a b n an
^ ^ b ^ M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' "Mentors tägnZ ^ ^ ^ '

m i t 167,700 T r e f f e r n .
Etn )edes Los m erster Classe muß gewiß ein Mahl, und iooa

gezogene dieser Lojs muffen gewiß zwey Mahl gewinnen.
Es wsrden ausgc'plelc und den Gewinnern schuldenftcy übergeben, oder ine bep-

geletzten Ablösungs. Betrage bar bezahlt:
1. Der Pfaffenberg, genannt Himmel, oder Ablö- ,W. W. fl.

N l n g b a r . . . . . . . 160 ^ "
2. Der Hochofen und Bergbau zu Bundschuh, oder Ab- ^

löstlng bar . . . . . '
I - Der Hochofen und Bergbau zu Kendlbruck' oder Ab ' ^ " ^ "

losung bar . . . . " 5
4. Das Hammerwerk, die Nägelfabrik'und der Drahtzua* ^ "

zu Mauterndors, oder Ablösung bar . . ^ <̂ s»
5. D a s Hammerwerk zu S t . Andre, oder Ablösung bar' 20,000

5 Real i täten, in Gesammt-Ablomngs- Betragen von . . Z 5 o ^ o ^
Dle vorbenanntsn fünf Realltaren werden durch eine Classen- Lottene nach

eincm ganz n e u e n , noch bey keiner a l l e r bisherigen dergleichen Realttaten^
Ausspielungen S ta t t gefundenen Plane ausgespielt,'auch Hai noch keme em'iae
solcher Oürer. Lotter im, weder im I n - noch Auslande, alnch h^ser, die so aro-
fe Anzahl Von 107/700 sehr bedeutenden Treffern ausgewiesen.

Gegenwärtige Realitäten-Lotterie besteht aus zwey Classen, in der erssen
Classe m u ß j e d e , s L o s g . e w i ß e ; n M a h l , u n d , o o N e " g e n / 7 "
s e r i ö s e m u s j e n g e w i ß z w e y M a y l g e w l n n e n , und n e ^ s e erster
Ela^e spulen auch :n der zweyten Classe mi t . ' ^ ^ ^ ^ ' " ^

D e n Losen zweyter Elasse kommt der bedeutende Vo r the i l durch die ;war klei.
ne Anzah l von 2000 Frev lo len, aber ml t 2100 sehr gtoßen gew.ssen Tref fern ver
sehen, zu S t a l t t n ; ^ solche s p i e l s in beyden Classen, a ls! auch a u f d . H a u -
treffcr mtt . E l n zedes dtejer ^ rep lo t t muß ganz gewlß z w e y M a h l , dle ae'^o-
genen F r e y l o s - N u m m e r n m dcr erfien blasse müssen d r e y M a h l , die gezoge-
nen m der ersten und m der F r n i l o s - Z ' c h u n g v t er M a h l gewlß gewmnen,und m
her zweyten Elasse kann em F r e y e s zum f ü n f t e n M a b l . s emen H^P lc re f fe r
erlangen. W e r ln den ersten drey Mona thsn nach Ankünp lgung 0etz S p l e l s z e h n



— it)85 —

b^t n n ' ^ l ? ^ ^ ^ ^ ^ auf cin Mahl abmmmt und solche gleich bar bezahlt, sr-
' Dle 9 orcylos unemgeldi'.ch, so lange deren vorhanden sind.
Geld'T-ess ^ ^ ^ enthaic zwey N e a l l t ä t e n - und noch andere 45,998
nack d^p« ^ ^^^" ^ ^ " 59,000 Treffer m Losen zur zweyten Classe, welche
ums'ßsd. n " ^ " 10 ft, W . W . 690,000 ft. W . W . benagen: demnach
Dip n " ' " / l a s s e 10Z 000 Zreffer mic elnem Gewinn von 8 ^ 6 4 5 fi. W . W .
WM. /7 ^ " < 5 ^ enchalt zuzüglich der 2100 Freylos-Tresser 4700 Treffer,
^ " ^ c r der Haupttreffer: der P f a f f c n b er g , genannt H l m m e l , und noch
n a c k v ^ / ^ ^deutende R e a l i t ä t e n begriffen sind, zusammen enthalt dem-
' w 0ic?e ^otterle-Aus pielung !07,?o0 Treffer, ln elnem Gewinnst-Betrage von

daß ^ ' ^^üfung des verfaßten Spielplans wird sich die Ueberzeugung ergeben,
Los g ^ l Emlage von 12 fi. W . W . auf cm Los erster Classe, in der jedes
g e w i n n ^ ^ ' ^ " M a h l und 1000 gezogene dieser Lose g c w l ß zwey M a h l
fällt ^ ' r ^ " ^ n , im Fall auf dasstlbe cln Los-Treffe^ zur zweyten Classe ent-
W M H ^ den Prcis von 10 N W . W . hat , die BplclluMgen nur mtt 2 ft.
L o s - 3 ' ^ öwey Classen, die z p iottericn bilden, mitspielen. D»e 59,000
llch^n y^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ZlN' z^kpten Classe gewahren überdttß den außerordent-
heit sick z^^^^ ^^' großen Verchnlung aller Lose, wodurch beynahe d:e Gewiß-

l ^ barste, daß ein großer Theil der Treffer den Hpiegustlgen zu Theil wnd.
wende P / "Köpfende Vortheile und Berücksichtigungen für das amheilneh-
teri ^ ' ^ l n hat noch kein »Bpielplan aller biöhengen vielen Idealitäten-Lot-
0^!,^« ^ ^ ^ " l i ^ und überwiegt daher auch aile m dleser Art bis nu^ Statt
^efundenwBegünstigungen.
losuna ^ ^'"ßbandlungshaus I . Bog sch, welches die Ausführung dieser Ver-
ötwinnss ^'^^" hat, ggrantirt onses «Vpiel, so wle d:e Auszahlung der Gelv-

^Ne und der angebothenen Ablösungs-Summen.
kw. . ^ 5 , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ geschehen in Wien, und zwar jene der ersten Classe schon

' Novc;.,.cr d. I . , und die Ziehung der zweyten Classe am 1. März 1827.

Das Los zur ersten Classe kostet 12 fi. W. W.

Wien ' ^ ^ ^ ^"^ zwepten Classe kostet i o fi. W . W .

I.Bogsch

etrech-Durchschmtts-Prnse in Laibach vom 3. Iuny 1826.
Weitzen . . . . t fi. 62 i j 2 kr.

TM meder-zfte . ; Korn . . . . . 1 ^ i Z M «
M e u n ^ < Gersten . . . . - « -

- - H a i d e n 4 . « « 1 » i / j ^



Pranumerations- Anzeige
f ü r d ie

Laibacher Zeitung und das Fllyrische Blatt.

Aei/demnun herannahenden Schlüsse des ersten Semester̂  n^t
N dl̂ unterze.chnete, Verlagshandlung verofiiMe? dm Z
Herren Abonnenten der Laibacher Zeitung für di bisbe iae AbnF'
ff^^'^ ""begleich in Erinnerung u bring n ^^ " / u r das nächste, Halbjahr gefälligst noch im ^ d N
Monaths an die unterzeichneteVulagshandlung gel?naen -u lassn
Wagens für dte sich etwa später me Wenden Hernn Bräm m^
w ^ > ^ ' i ? ^ t h e i l entstehen würde, die vorfe auftnen « ^
" " n der Zeitung einbüßen zu müssen, weil die Austaae n.,r ^
der, Zahl, der, Pränumeianten beregnet wird ^ " " ^

Zugleich ist die Verlagshandlung gcnöthiget. dieieniaen l>
^ . Herren Pränumeianten, welche noch rückständig m ^ . ^
tiomn zu leisten haben, dringend u e r s u c h e n ' d Z T n ^ n ^ ^
U ^ k ^ n e " "'"' l°nst von ŵ iter'n zeUungm"kT'e'Nt^
s c k e m ^ ^ ^ ^ " / " ^ ' V " ' s d'e!« Zeitung . sammt ^ l i 'm.
M M Blatt und Beylagen, bleibt, forthm derselbe, nähmlich-

m der Stadt: Mrl.ch 6 fl. 3o kr. „ Halbjahr g Z fl ^5 kr
wltConvertimCompt. 7̂  - 2o . - - ? ^' ? " '
portofrey mit der Post 9 - . -, . I ' ^

«,«. Da,sMrische Blatt"wird, wie bisher, auch ferne^/üf
Verlangen b e so n, d e r s, (ohne. Zeitung) verabfolat 3 ? ? ^ ^
numerations-Betrag ist: "vsoigi. Her Pra-

^ ^ ^ ' balbjährig. , fl. ^ f ,
mit der Post - 3 - Zo ^ " " ^ " ' ^ -

oder bepm hiesigen löbl. k k OberVostam^ s^«^ -Comproir,
Mäch,^ so >v.e auch bey den

LZlhach den iZ. Iuny is-s .

pr. Edel V.v'Kleinmayr'schen
Z e i t u n g s - V e r l a g .


